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Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern

wünsche ich im Namen des Stadtrates, 
der Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister sowie 
der gesamten Stadt Zörbig für die Festtage Freude, 
innere Ruhe und Frieden sowie im neuen Jahr Gesundheit, 
Erfolg und die Gabe, sich über alles, was Sie erreichen, 
zu freuen.

gez. Matthias Egert, Bürgermeister
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Nachruf auf Sabine Barthl
Mit tiefer Betroffenheit und aufrichtiger Trauer erfüllt uns die Nachricht über den plötzlichen Tod unserer 
ehemaligen Kollegin Sabine Barthl am 28. Oktober 2024.

Wir haben Sabine Barthl während ihrer langjährigen aktiven Zeit bei der Stadt Zörbig als sehr engagierte, 
zuverlässige und hilfsbereite Kollegin kennen und schätzen gelernt.

Wir danken Sabine Barthl für die geleisteten Dienste und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen.

Zörbig, den 07.11.2024

Für die Stadt Zörbig Für den Personalrat Für den Stadtrat

Matthias Egert Thomas Voigtsberger Rolf Sonnenberger
Bürgermeister Vorsitzender Vorsitzender

Wahlaufruf zum Zweiten Jugendstadtrat der Stadt Zörbig
Liebe Jugendliche!
Damit ihr mitbestimmen könnt und eure 
Interessen in die Entscheidungen über die 
Entwicklung unserer Heimat einbezogen 
werden, findet am 23. Februar 2025 die 
Wahl unseres Jugendstadtrates statt. Der 
Jugendstadtrat ist die Interessenvertre-
tung für grundsätzlich alle jungen Men-
schen in unserer Stadt. Er hat ein festes 
Rede- und Antragsrecht im Stadtrat und 
seinen Ausschüssen und soll jährlich ein 
Budget in Höhe von 5.000,- EUR erhal-
ten, um eigene Projekte selbstbestimmt 
umzusetzen. Der Bürgermeister über-
nimmt den Vorsitz (ohne Stimmrecht), 
um mit euch gemeinsam zu gestalten. Im 
Jugendstadtrat sollen mindestens 7, aber 
höchstens 11 Personen mitwirken. Die 
Amtszeit beträgt drei Jahre.
Wahlberechtigt sind alle Jugendlichen, 
die am Wahltag das 12. Lebensjahr voll-
endet, aber das 25. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben und seit mindestens drei 

Monaten mit ihrem Hauptwohnsitz in 
der Stadt Zörbig gemeldet sind.
Die Wahl wird als reine Briefwahl (porto-
frei) durchgeführt und die Bewerbungs-
frist endet am Stichtag, dem 20. Dezem-
ber 2024. 
Alle ca. 650 Wahlberechtigten erhalten 
spätestens 10 Tage vor dem Wahltag 
die vollständigen Wahlunterlagen mit 
Stimmzettel. Weitere Informationen 
zum Jugendstadtrat und insbesondere 
der Wahl folgen in Kürze und findet ihr 
in der Satzung auf unserer Internetseite: 
https://www.stadt-zoerbig.de/de/jugend-
stadtrat.
Alle wahlberechtigten Jugendlichen, die 
die oben genannten Kriterien erfüllen, 
können sich als Jugendstadträte bewer-
ben. Ich rufe euch deshalb dazu auf, 
euch um ein Amt im Jugendstadtrat zu 
bewerben. 
Die Bewerbungsunterlagen könnt ihr 
von unserer Internetseite

https://www.stadt-zoerbig.de/Stadtle-
ben/Stadt/Wahlen/
herunterladen.
Bei Bewerbungen minderjähriger Kan-
didatinnen und Kandidaten müssen aus 
rechtlichen Gründen eure Eltern schrift-
lich zustimmen.
Die Bewerbungsfrist läuft vom 25. No-
vember bis zum 20. Dezember 2024.
Bitte bewerbt euch bis spätestens zum 
20. Dezember 2024 bei:
Stadt Zörbig
Pass- und Meldewesen
Markt 12
06780 Zörbig
Für alle Fragen zum Thema Jugendstadt-
rat steht euch Frau Anton zur Verfügung.
Telefon: 034956 60103
jugendstadtrat@stadt-zoerbig.de

gez. Matthias Egert
Bürgermeister
Stadt Zörbig

Gemeinsame Erklärung der kreisangehörigen Städte und Gemeinden  
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld zur Grundsteuer
Durch einen Verfassungsgerichtsbe-
schluss aus dem Jahr 2018 ist der Gesetz-
geber aufgefordert worden, die Grund-
stückswerte neu zu bestimmen.
Die Grundsteuer wird reformiert, da die 
Bewertung des Grundbesitzes, auf der 
die Grundsteuer bislang aufbaute, veral-
tet ist. Unter anderem in Sachsen-Anhalt 
sind überwiegend noch im Jahr 1935 
ermittelte Wertverhältnisse maßgeblich 
gewesen. Das Bundesverfassungsgericht 
hat deshalb eine Besteuerung anhand 
aktuellerer Werte ab 2025 gefordert. 
In Sachsen-Anhalt gelten dafür die vom 
Bund beschlossenen Reformgesetze, ein 
abweichendes Landesmodell (wie z. B. in 
Bayern angewandt) gibt es hier nicht.
Die Grundsteuer ist die drittgrößte Steu-
erquelle unserer Städte und Gemein-
den. Unter anderem werden daraus die 

pflichtigen Aufgaben der Stadt (z.B. 
Feuerwehr, Kinderbetreuung, etc.) und 
freiwillige Aufgaben (z. B. Kultur- und 
Sporteinrichtungen, etc.) finanziert.

Folgendes Vorgehen wurde bei der Re-
form angewandt:
1. Die Finanzämter ermittelten zunächst 

die neuen Grundsteuerwerte, die 
in einem Grundsteuerwertbescheid 
festgesetzt wurden. Aus dem Grund-
steuerwert und der gesetzlich festge-
legten Steuermesszahl errechnen die 
Finanzämter den Grundsteuermess-
betrag. Dies ist ein eigener Verfah-
rensschritt, der mit dem Grundsteu-
ermessbescheid abgeschlossen wird. 
Daran wirken die Städte und Ge-
meinde nicht mit und haben darauf 
auch keinen Einfluss.

 Diese Bescheide sollten Sie schon 
erhalten haben. Hierbei wurde der 
Wert Ihres Grundstücks durch das 
Finanzamt festgesetzt. Die wesent-
lichste Änderung Ihres Grundstücks-
werts ergibt sich aus dieser Position!

 Gegen diesen Bescheid konnten Sie 
Einspruch bei Ihrem Finanzamt ein-
reichen. Ist das nicht passiert, wird 
der Messbescheid verbindlich. Die 
Gemeinden können dann von diesem 
Grundsteuermessbescheid bei der Er-
mittlung der Grundsteuer nicht mehr 
abweichen!

2. Die Städte und Gemeinden sind durch 
die neu ermittelten Werte vor die Her-
ausforderung gestellt, Grundsteuerhe-
besätze anzuwenden. Die Einnahmen 
aus der Grundsteuer sollten dabei den 
Einnahmen des Vorjahres entsprechen.
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Allen älteren Bürgerinnen und Bürgern, die im Dezember geboren sind:
"Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!"

OT Cösitz
Herr Günter Gräfe zum 75. Geburtstag

OT Göttnitz
Herr Siegfried-Walter Mrosack zum 75. Geburtstag
Herr Ralf Michaelis zum 70. Geburtstag

OT Großzöberitz
Herr Robert Stenschke zum 85. Geburtstag
Frau Edeltraud Kulas zum 75. Geburtstag
Frau Bärbel Hortig zum 70. Geburtstag

OT Löberitz
Frau Christina Schleichert zum 80. Geburtstag

OT Salzfurtkapelle
Frau Barbara Frühauf zum 80. Geburtstag
Herr Dieter Glöckner zum 75. Geburtstag

OT Schortewitz
Frau Margot Reinhardt zum 85. Geburtstag
Herr Günter Springer zum 85. Geburtstag
Frau Gertraud Giebel zum 80. Geburtstag

OT Schrenz
Frau Martina Großer zum 70. Geburtstag

OT Spören
Herr Werner Telle zum 85. Geburtstag
Frau Christina Schlepp zum 70. Geburtstag

OT Stumsdorf
Herr Wilhelm Schulz zum 85. Geburtstag

OT Wadendorf
Herr Werner Kaeding zum 80. Geburtstag

OT Zörbig
Frau Ilse Bornmann zum 95. Geburtstag
Frau Anneliese Schuhmann zum 95. Geburtstag
Frau Gerda Hauck zum 90. Geburtstag
Frau Christa Dähn zum 85. Geburtstag
Frau Sieglinde Nogossek zum 85. Geburtstag
Herr Adolf Schill zum 85. Geburtstag
Frau Sigrid Borchert zum 85. Geburtstag
Frau Ingrid Faust zum 80. Geburtstag
Herr Ottokar Dwarsuck zum 80. Geburtstag

Frau Hannelore Hering zum 75. Geburtstag
Herr Rudi Ulrich zum 75. Geburtstag
Herr Thomas Melzer zum 75. Geburtstag
Frau Annemarie Henze zum 75. Geburtstag
Frau Annegret Rosenberg zum 75. Geburtstag
Frau Hannelore Schmidt zum 70. Geburtstag
Frau Sabine Wirth zum 70. Geburtstag
Frau Bärbel Bielig zum 70. Geburtstag

Stephanie Wolf
SB Pass- und Meldewesen
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 Hier wird von der Aufkommens-
neutralität gesprochen. Das heißt, 
dass die Summe der neu erhobenen 
Grundsteuer der Summe der Vorjahre 
entsprechen soll. Da hier eine Viel-
zahl von Grundstücken mit sehr un-
terschiedlichen neuen Bewertungen 
betroffen sind, hat das zur Folge, dass 
es Grundstücke mit höherem, aber 
auch mit niedrigerer Grundsteuer ge-
ben wird.

 Durch die teilweise gravierenden 
Änderungen bei dem von Finanzamt 
festgestellten Wert von Wohngrund-
stücken und gewerblich bebauten 
Grundstücken (nicht zu Wohnzwe-
cken) entsteht hierbei die große 
Schwierigkeit für die kommunalen 
Entscheidungsträger, dass bebaute 
Wohngrundstücke teilweise deutlich 
stärker im Grundsteuerwert gestie-
gen sind, während das bei den ge-
werblich genutzten Grundstücken 
nur selten bis gar nicht zutrifft.

 Der Landesgesetzgeber hat den Kom-
munen dafür die Möglichkeit einge-
räumt, bei der Grundsteuer B einen 
nach bebauten Wohngrundstücken 
und einen nach gewerblich bebauten 
Grundstücken zu unterscheidenen 
Hebesatz zu beschließen und anzu-
wenden.

 Die Unterschiede beider zueinander 
soll „verhältnismäßig“ sein - zur Ver-
hältnismäßigkeit wurden aber keine 
Aussagen getroffen. In ersten Berech-
nungen ergeben sich bei einer unter-
schiedenen Grundsteuer B erhebliche 
Wertdifferenzen.

Verwaltung und Räte diskutieren nun 
die Auswirkungen der verschiedenen 
Möglichkeiten auf unsere Bürgerinnen 
und Bürger sowie den kommunalen 
Haushalt. Da sich hier teilweise gravie-
rende Unterschiede ergeben, wird jede 
Gemeinde für sich den sinnvollsten Weg 
finden müssen.
Ob Sie ab 2025 mehr Grundsteuer als 
zuvor bezahlen, hängt nach dem neu-

en Grundsteuerrecht des Bundes in ers-
ter Linie von der Wertentwicklung Ihres 
Grundbesitzes im Vergleich zum übrigen 
Grundbesitz innerhalb der Gemeinde ab.
Stellt sich bei der Neubewertung heraus, 
dass Ihr Grundbesitz im Verhältnis stärker 
an Wert gewonnen hat (z.B. weil sich eine 
ehemals günstige Randlage zur mittler-
weile gesuchten Wohnlage gewandelt 
hat), wird Ihre Grundsteuer wahrschein-
lich steigen. Der Anstieg kann je nach 
Wertentwicklung deutlicher oder weniger 
stark ausfallen. Natürlich ist umgekehrt 
auch ein Absinken der einzelnen Steuer-
last oder ein Gleichbleiben denkbar.
Weil sich mit der Reform sämtliche Grund-
steuerwerte verändern, müssen alle Ge-
meinden ihre Hebesätze anpassen.
Keine Gemeinde erhöht aber nur auf 
Grund der Reform ihr Grundsteuerauf-
kommen! Das lässt sich sehr einfach 
durch den Vergleich der Grundsteuer-
einnahme des Jahres 2024 mit der zu er-
zielenden Grundsteuereinnahme im Jahr 
2025 feststellen.

Auswirkungen der Grundsteuerreform - Beispielfälle
Nutzung

Grundstücks--
größe

bisher bis 31.12.2024 neu ab 01.01.2025
VeränderungMessbetrag 

in EUR
Grundsteuer 

in EUR
Messbetrag 

in EUR
Grundsteuer 

in EUR
Einfamilienhaus 757 m² 51,54 201,01 56,08 246,75 45,74
Einfamilienhaus 493 m² 58,08 226,51 105,52 464,29 237,78
Einfamilienhaus 150 m² 30,17 117,66 33,51 147,44 29,78
Einfamilienhaus 855 m² 39,68 154,75 23,53 103,53 -51,22
Einfamilienhaus und Nebengelass 1.246 m² 36,13 140,91 38,81 170,77 29,86
Einfamilienhaus und Nebengelass 484 m² 22,15 86,39 21,14 93,02 6,63
Mietwohngrundstück 474 m² 18,40 71,76 16,21 71,32 -0,44
Gewerbegrundstück 8.197 m² 320,68 1.250,65 255,34 1.123,50 -127,15
Gewerbegrundstück 5.887 m² 388,98 1.517,02 310,73 1.367,21 -149,81
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Öffentliche Stellenausschreibung
Sie suchen nach neuen Möglichkeiten, um Ihr Potenzial voll auszuschöpfen und sich neuen Herausforderungen zu stellen?
Dann sind Sie zur schnellstmöglichen Verstärkung unseres IT-Bereiches als:

IT-Systembetreuer (m/w/d)

herzlich willkommen.

Die Stadt Zörbig versteht sich als moderner und familien-
freundlicher Arbeitgeber. Wir arbeiten gern mit und für 
Menschen sowie an der kontinuierlichen Weiterentwick-
lung der Stadt, der Verwaltung und ihrer Einrichtungen. 
Lebensqualität, Nachhaltigkeit und Offenheit für Men-
schen, unabhängig von Herkunft oder Religion, sind uns 
sehr wichtig.

Ihre Aufgaben umfassen schwerpunktmäßig:
• Unterstützung der Mitarbeiter und Führungskräfte 

bei IT-Angelegenheiten,
• Verwaltung und Organisation von Hard- und Soft-

ware,
• Administration der Server, Netzwerkkomponenten 

und Softwarekomponenten,
• Administration und Nutzersupport für Standard- und 

Fachanwendungen,
• Analyse und Behebung von Störungen, sowie Durch-

führung von proaktiven Systemoptimierungen,
• Sicherstellung des Betriebs in den Bereichen Switching, 

Routing, Firewall, Telefonanlage, Mobile Devices, etc.,
• Planung, Umsetzung und Dokumentation von IT-Pro-

jekten in enger Zusammenarbeit mit den Fachabtei-
lungen,

• Evaluierung neuer Technologien und Lösungen zur 
kontinuierlichen Verbesserung der IT-Landschaft so-
wie

• Unterstützung bei 2nd/3rd Level Tickets und Schulun-
gen der internen Benutzer.

Eine Änderung der Aufgabenzuordnung behalten wir uns 
vor.

Wir bieten Ihnen:
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in einer 

Vollzeitstelle (bei Bedarf auch in Teilzeit);
• ein motiviertes Team im Fachbereich,
• eine betriebliche Altersvorsorge gemäß Tarifvertrag 

und vermögenswirksame Leistungen;
• 30 Tage Urlaub,
• Leistungsentgelt (LOB) und Jahressonderzahlung,
• betriebliches Gesundheitsmanagement, Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf / Pflege; Möglichkeit zur alter-
nierenden Teleheimarbeit,

• einen technisch modern und sehr gut ausgestatteten 
sowie klimatisierten Arbeitsplatz,

• vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten sowie
• eine Vergütung entsprechend den persönlichen Vor-

aussetzungen nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst.

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich In-

formatik oder einer vergleichbaren IT-nahen Qualifi-
kation,

• mehrjährige Berufserfahrung in der Administration 
von komplexen IT-Infrastrukturen oder starke Affini-
tät und Lernbereitschaft,

• Erfahrungen in der Entstörung von 2nd/3rd Tickets,
• Erfahrung in der Administration von virtuellen Infra-

strukturen und Datenbanksystemen (MS SQL-Server),
• fundierte Kenntnisse in IT-Netzwerken, Servern, Hard-

ware, Windows-Betriebssystemen, Virenschutz, etc.,

• Begeisterung für IT-Infrastruktur-Technologien und 
Lernbereitschaft für neue Themen,

• Bereitschaft als „Dienstleister in der Verwaltung“ zu 
agieren,

• Freude an Kundenkommunikation und Teamarbeit,
• Führerschein der Klasse B sowie
• Ubuntu Server Kenntnisse (wünschenswert).

Die Entgeltgruppe richtet sich nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD/VKA-Tarifbereich Ost). Die 
Entgeltgruppe ist in sechs Stufen untergliedert. Die Stu-
fenzuordnung ergibt sich aus § 16 Abs. 2 TVöD. Es wird 
darauf hingewiesen, dass eine Anerkennung einschlägiger 
Berufserfahrung nur bei Vorlage entsprechender Nachwei-
se möglich ist.
Die Stadt Zörbig setzt sich aktiv für die Gleichstellung 
ein und begrüßt alle Bewerbungen unabhängig von Ge-
schlecht, kultureller Herkunft, Behinderung, Religion und 
Lebensweise.
Auf die bevorzugte Berücksichtigung von Schwerbehinder-
ter und ihnen gleichgestellten Bewerbern wird bei Vorlie-
gen gleichwertiger Qualifikation (Eignung und fachliche 
Leistung) geachtet.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie Ihre voll-
ständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 31.12.2024 unter Angabe des frühestmöglichen 
Eintrittstermins an:

Stadt Zörbig
Personal
Markt 12
06780 Zörbig

oder alternativ per E-Mail an bewerbung@stadt-zoerbig.de

Bei einer Bewerbung per Mail können nur Anlagen berück-
sichtigt werden, die als pdf- oder jpg-Datei übersandt wer-
den.

Für Anfragen stehen Ihnen Herr Stephan 
(E-Mail: axel.stephan@stadt-zoerbig.de, Tel.: 034956 60-121)  
sowie Frau Hofert (bewerbung@stadt-zoerbig.de, Tel.: 
034956 60-102) gern zur Verfügung.

Auswahlentscheidungen erfolgen im Rahmen der gesetz- 
lichen Bestimmungen.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eine Eingangs-
bestätigung der Bewerbung erfolgt nicht.

Der Bewerbung ist die unter dem Link
https://www.stadt-zoerbig.de/de/stellenausschreibungen/
aktuelle-ausschreibungen.html bereitgestellte Daten-
schutzinformation für Bewerber ausgefüllt beizufügen.

Bewerbungen, die bis zum 31.12.2024 nicht beantwortet 
werden, gelten als abgelehnt.

gez. Matthias Egert
Bürgermeister Stadt Zörbig
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Seniorentreff Salzfurtkapelle/Wadendorf - Oktober 2024
Der Einladung zu 
unserem Senioren-
treff am Dienstag, 
den 29.10.2024, 
um 15.00 Uhr, in 
das Vereinshaus 
von Salzfurtkapel-
le, unter dem Mot-

to „Kleines Apfelfest“, folgten wie ge-
wohnt viele Seniorinnen und Senioren 
aus Salzfurtkapelle und Wadendorf. 
Doch zunächst wurden die zahlreichen 
Geburtstagskinder des Monats Oktober 
beglückwünscht und mit einem Fläschen 
Sekt geehrt. Fleißige Bäckersfrauen aus 
der Seniorenrunde hatten wieder für 
eine üppige Kaffeetafel gesorgt und so 
ließen sich die Gäste nicht lange nach 
der Eröffnung des Kuchenbuffets bitten.
Danach wurde das Geheimnis unseres 
heutigen Mottos gelüftet. Entspre-
chend der herbstlichen Jahreszeit und 
der Apfelerntesaison wurden keine 
Kosten und Mühen gescheut, um sich 
mit verschiedenen Apfelsorten einzu-
decken. Dazu wurden extra vom Pflan-
zenhof VOIGT aus Priorau etwas exo-
tischere Apfelsorten beschafft, welche 
man nicht unbedingt im Supermarkt 
erhält. Wir hatten uns für vier Sorten 
entschieden und vom Pflanzenhof mit 
Infomaterial zu jeder einzelnen Apfel- 
sorte eingedeckt. Mit diesen Unterla-

gen ausgestattet, gab der Seniorenbe-
auftragte, Herr Pahl, sein angelesenes 
Wissen weiter in die Runde und zu 
jeder Erläuterung konnte ein Apfel-
stück dazu passend verkostet werden. 
Insbesondere Angaben zum Aussehen, 
Geschmack, Erntezeit und Haltbarkeit 
der einzelen Apfelsorten waren von In-
teresse. Schnell wurde unter den Sorten 
SANTANA, PINOVA,WELLANT und BAYA 
MARISA die Lieblingsfrucht ausge-
macht. Die letzteSorte war vielen völlig 
unbekannt, da er mit seinem komplett 
rotem Fruchtfleisch schon etwas exo-
tisch aussah und bestimmt nicht in je-
dem Garten zu Hause ist. Die insgesamt  
10 KG Kosteproben aller Apfelsorten 
wurden schnell vernascht. Danach wur-
den noch einige Veranstaltungstipps 
für die Monate November und Dezem-
ber im Planzenhof VOIGT benannt. Mit 
der beginnenden Vorweihnachtszeit 
werden dort verschiedene Bastelwork-
shops zu Adventskränzen, Lebkuchen-
häuser mit Kindern herstellen, bis zum 
Schlagen des eigenen Weihnachtsbau-
mes, inklusive eines Weihnachtsbaum-
taxis, gegeben. Genaueres hierzu er-
fährt man auf der Internetseite 
www.voigt-pflanzen.de.
Natürlich wurde auch Mottogerecht 
an den frischen Apfelkuchen gedacht. 
Mit leckerer Schlagsahne war dies ein 

Genuss. Aber auch bei den anderen Ku-
chen hatten sich die Bäckersfrauen wie-
der selbst übertroffen. Danke dafür von 
allen Teilnehmern.
Lasst Euch zu unserem nächsten Monat-
streffen wieder überraschen.
Wir freuen uns auf Euer kommen.

Klaus Pahl
Senioren- und 
Behindertenbeauftragter

„Lass den Zauber in dein Herz und trag ihn durch die Welt.“  Beat Jan

Lieber Bürgerinnen und Bürger,
nun ist es bald wieder so weit und die 
Weihnachtszeit beginnt.
Ich freue mich, Sie wieder ein wenig 
auf diese Zeit einzustimmen.
Für Groß und Klein wird am 1. De-
zember, der dieses Jahr zugleich der 
erste Advent ist, das erste Türchen 
mit Spannung am Adventskalender 
geöffnet und das erste Lichtlein am 
Adventskranz entzündet.
Gleichzeitig beginnt dann ja auch 
schon der Feiermarathon. Wo kann 
man alles hingehen …
Hier ein paar kleine Vorschläge für die 
ersten zwei Adventswochen:
Am Samstag 30.11.2024 ab 14 Uhr 
lädt Fam. Schulz bereits zum 10. Mal 
zu ihrem „Weihnachten im Stall“ auf 
dem Klostergut Mößlitz ein.
Am 04.12.2024 ab 14 Uhr findet die 
Seniorenweihnacht der Ortschaft Zör-
big im Kuhstall des Gut Mößlitz statt.

Und dann zum 2. Adventswochenen-
de startet die Schlossweihnacht be-
reits am Freitag, den 06.12.2024 auf 

dem Schlosshof. Und dies sind nur drei 
von vielen weiteren weihnachtlichen 
Veranstaltungen in unserer Ortschaft 
und in der Stadt Zörbig.
Wie in den vergangenen Jahren lädt 
Sie der Ortschaftsrat Zörbig ein, in 
dieser Zeit einen Spaziergang durch 
die Stadt zu machen, denn der Ort-
schaftsrat Zörbig hat wieder mit sei-
nen fleißigen Helfern ein paar Leucht-
punkte aufgestellt.
Falls Sie dann den Schwan vermissen, 
kann ich Ihnen verraten, dass dieser 
sich noch bis zum Frühjahr ausruhen 
darf.
Der Ortschaftsrat Zörbig wünscht Ih-
nen und Ihren Familien eine schöne 
Adventszeit, besinnliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.

Ihre Ortsbürgermeisterin
Kristin Schöllner
Im Namen des Ortschaftsrates Zörbig

Weihnachten in Zörbig
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Herbstputz in Spören
Am 02.11.24 fand in Spören unser 
Herbstputz statt. An diesem schönen 
Herbstag fanden sich 41 Freiwillige ein, 
die unser Dorf auf Vordermann bringen 
wollten.
Bei dieser Menge an Leuten konnten 
Aktionen vor dem Bürgerhaus, Au-

ßengelände Heimatstube, Gelände um 
den Teich und dem Insektenhotel und 
dem Friedhof durchgeführt werden. Es 
wurden auch hunderte von Krokusse 
gesteckt. Die Kinder hatten viel Spaß 
dabei. Der Einsatz wurde mit Bratwurst 
und Getränken beendet.

Ich möchte mich bei allen Helfern ganz 
herzlich für ihren Einsatz bedanken. Es 
war ein super Einsatz für unser Dorf.

Christiane Spanier
Ortsbürgermeisterin

Herbstputz in Schrenz und Rieda: Gemeinschaftsaktion für ein sauberes Dorf
Am 9. November 2024 fand der alljähr-
liche Herbstputz in den Ortschaften 
Schrenz und Rieda statt. Zahlreiche 
freiwillige Helferinnen und Helfer – da-
runter Familien, Senioren, Jugendliche 
und Mitglieder der örtlichen Vereine – 
kamen zusammen, um ihre Ortsteile 
auf den bevorstehenden Winter vorzu-

bereiten und für ein gepflegtes Erschei-
nungsbild zu sorgen.
Die Initiative, die vom Ortschaftsrat 
Schrenz ins Leben gerufen wurde, steht 
für mehr als nur die Reinigung öffent-
licher Plätze. Sie fördert das Gemein-
schaftsgefühl und die Verantwortung 
jedes Einzelnen für das Wohl seines 

Umfelds. An diesem Samstagvormittag 
(und in kleineren Aktionen auch am 
vorherigen Wochenende) wurde tat-
kräftig angepackt: Laub wurde von We-
gen und Plätzen entfernt, Grünflächen 
wurden aufgeräumt und Papier und 
Müll aus den Grünanlagen und dem 
Bürger- und Vereinshaus gesammelt. 
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Besonders erfreulich war die Unterstüt-
zung durch die Jugend:
Viele Kinder und Jugendliche betei-
ligten sich am Herbstputz und bewie-
sen, dass auch der Nachwuchs Verant-
wortung für die Umwelt übernehmen 
möchte.
„Es ist immer wieder schön zu sehen, 
wie viele sich engagieren und einen 
Beitrag für unsere Dörfer leisten wol-
len. In diesem Jahr waren 41 Personen 
an unterschiedlichsten Stellen betei-

ligt“, betonte der Ortsbürgermeister 
M. Schlegel. „Gemeinsam schaffen wir 
es, unsere Umgebung sauber und einla-
dend zu halten.“
Nach getaner Arbeit lud der Ortschafts-
rat alle Helferinnen und Helfer zu ei-
nem kleinen Imbiss ein. Bei einer war-
men Mahlzeit und Getränken hatten 
die Teilnehmenden Gelegenheit, sich 
auszutauschen und den Vormittag in 
geselliger Runde ausklingen zu lassen. 
Der Herbstputz 2024 war somit nicht 

nur ein Erfolg für das Erscheinungsbild 
der Dörfer, sondern auch ein wertvoller 
Moment des Zusammenkommens.
Ein großer Dank geht an alle, die am 
Herbstputz mitgewirkt haben. Aktio-
nen wie diese zeigen, wie viel eine en-
gagierte Dorfgemeinschaft erreichen 
kann und wie wichtig es ist, auch in 
kleinen Orten zusammenzuhalten.

Vielen Dank – Euer Ortschaftsrat 
von Rieda und Schrenz

Herbstwandertag des Fördervereins Salzfurtkapelle
Zum 8. Mal trafen sich am 26.10.2024 
viele Interessierte zum Herbstwander-
tag des Fördervereins Salzfurtkapelle, 
diesmal wieder in Form eines Dorfrund-
ganges. Er begann am üblichen Treff-
punkt, dem Denkmal zum Deutsch-
Französischen Krieg 1870/71 mit etwa 
62 Zuhörern. Der Fördervereinsvorsit-
zende Frank Vogel erinnerte daran, 
dass die Arbeit für die Wachhaltung 
der Geschichte mit der Restaurierung 
dieses Denkmals begann und verwies 
darauf, dass ohne großzügige Unter-
stützung des Landesheimatbundes, 
einzelner Bürger und insbesondere der 
Vetter GmbH viele Projekte nicht zu 
verwirklichen wären. Aus den Händen 
des Zörbiger Bürgermeisters Matthias 
Egert erhielt die Vetter GmbH die Pla-
kette „Partner der Stadt Zörbig“ in Pla-

tin für über 20 Jahre Unterstützung in 
Salzfurtkapelle. Auch ehemalige Dorf-
bewohner und Interessierte an dieser 
Form von lebendiger Dorfgeschichte 
gesellten sich dazu. Der Rundgang ori-
entierte sich erstmals an Hausschildern, 
auf denen ein Foto des Gebäudes aus 
früherer Zeit und einige Informationen 
zur Geschichte des Hauses und seiner 
Bewohner zu lesen sind. Mit einem QR-
Code gelangt man auf die Homepage 
des Fördervereins und kann weitere 
Fotos einsehen und ausführlichere In-
formationen nachlesen. Die Schilder 
wurden von Mitgliedern des Förderver-
eins und vor allem von den derzeitigen 
Bewohnern des Hauses vorgestellt, die 
auch einen Blick in noch vorhandene 
Werkstätten ermöglichten oder gefun-
dene Utensilien zeigten: Grenze zwi-

schen Salzfurth und Capelle – Stellma-
cherei Kießler – Wohnhaus und Betrieb 
Vetter – Schmiede Gallinski – Zimmer-
mann Bebber – Kirche – Fahrradwerk-
statt Anton – Haus Scharf/Külz – Kinder-
garten – Domäne – Viehzuchtbetrieb 
Ebert/LPG – Frisör Naumann. Auch im 
Ortsteil Wadendorf wurde mit der 
Hausschildbestückung begonnen. Die 
Wanderung des nächsten Jahres wird 
dort ihr Ziel haben. Für Bewohner, die 
nicht mehr gut zu Fuß waren, wurde 
ein Bus gesponsert. Sie sahen Teile ihres 
Dorfes wieder, die sie schon lange nicht 
mehr erreicht hatten. Der Ausflug en-
dete an der Kaffeetafel des Förderver-
eins der Feuerwehr, die anschließend 
zum Herbstfest lud.

gez. Frank Vogel
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Alles weggefegt
und von Blattwerk und Unrat gesäu-
bert haben ca. 36 Stumsdorfer Bürge-
rinnen und Bürger ihr kleines Örtchen. 
Ob Klein oder Groß, mit Schippe und 
Besen, es waren wieder viele fleißiger 
Helfer zum „Stumsdorfer Herbstputz“ 
gewesen. Es konnten alle geplanten 

Arbeiten an den Straßen und Plätzen 
sowie im Friedhofsbereich erledigt wer-
den.
Einen Dank an die Mitarbeiter vom 
Bauhof, die schon zwei Tage vorher 
eine große Menge Laub entsorgt ha-
ben. Nach den Arbeiten wurde von al-

len noch ein kleiner Imbiss eingenom-
men und in gemütlicher Runde über 
verschiedenes geplaudert.

Im Namen des Ortschaftsrates
Heino Reinpold

Seniorenweihnachtsfeier Cösitz/Priesdorf 2024
Bereits am 07.11.2024 fand in 
der Gaststätte Grothe in Pries-
dorf die diesjährige Senioren-
weihnachtsfeier der Orte Cö-
sitz und Priesdorf statt. Über 
35 Seniorinnen und Senioren 
kamen nach Priesdorf.
Zu Beginn der Veranstaltung 
hat unser Ortsbürgermeister, 
Andreas Lewonig, den Anwe-
senden erklärt, was in dem 
vergangenen Jahr in den Or-
ten realisiert wurde. Bei guter 
Laune ließen sich die Seniorin-
nen und Senioren den leckeren Kuchen 
und Kaffee schmecken. Natürlich war 

auch in diesem Jahr wieder ein Gastred-
ner eingeladen. Diesmal Uwe Störzner, 

einer der Geschäftsführer der 
Midewa. Er hielt eine interes-
sante Präsentation zum Thema 
Wasser. Zum Schluss wurden 
noch zahlreiche Fragen, insbe-
sondere zu den beiden Lösch-
wasserzisternen in unseren 
beiden Orten, beantwortet.
Es war wieder eine gelungene 
Veranstaltung, nach der am 
Ende alle Seniorinnen und Se-
nioren zufrieden nach Hause 
gingen.

gez. Ortschaftsrat
Cösitz/Priesdorf

Mitteilungsblatt/Amtsblatt der Stadt Zörbig
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Priesdorf, Schortewitz, Mößlitz und Zörbig
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Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Beim 
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Weihnachtsgrüße für Schrenz und Rieda
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Schrenz und 
Rieda,
ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu, und wir dür-
fen auf viele schöne Momente und gemeinschaftliche 
Erlebnisse zurückblicken. Die Vorweihnachtszeit lädt 
dazu ein, innezuhalten, das Vergangene zu würdigen 
und neue Kraft für das Kommende zu sammeln.
Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachts-
fest, erfüllte Stunden im Kreise Ihrer Familien und 
Freunde sowie Gesundheit, Glück und Zuversicht für 
das neue Jahr 2025. Möge die Weihnachtszeit Ihnen 
Frieden und Freude bringen und das neue Jahr voller 
positiver Begegnungen und schöner Augenblicke sein.
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

Herzliche Grüße,

Ihr Ortschaftsrat von Schrenz und Rieda
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Vorstandswechsel im Heimatverein Spören

Der Heimatverein „Strengbachaue“ 
Spören – Prussendorf e.V. ist ein kleiner 
Verein, der 1993 gegründet wurde. Er 
besteht aktuell aus 35 Mitgliedern im 
Alter zwischen 18 und 84 Jahren.
Mit Ablauf einer langen Amtszeit kün-
digte sich im Februar 2024 ein Vorstands-
wechsel an. Wir danken dem alten Vor-
stand, besonders Silvia Trautmann als 
Vorsitzende und Gudrun Kretschmer als 
Stellvertreterin, für sein Engagement 
und sein Vertrauen! Nach der Wahl 
gehören zum neuen Vorstand: Silke 
Brandt (Vorsitzende), Constanze Hahn 
(1. Stellvertreterin), Jeannette Boldt 
(2. Stellvertreterin), Corinna Hautmann 
(Bankerin), Edith Göricke (Revisorin), 
Claudia Mayer (Schriftführerin) und An-
gelika Pitzschk (Archivkreis). Wir haben 

es uns zur Aufgabe gemacht, das Dorf-
leben weiterhin aktiv zu gestalten. Bei 
den verschiedensten Veranstaltungen, 
wie z. B. das Knutfest, das Osterfeu-
er, das Sommerfest, Tag des Denkmals 
und das Glühweinfest, wurde überlegt, 
wie man den Erlös verwenden kann. 
So wurden in den vergangenen Jahren 
schon viele Projekte ins Leben gerufen 
und erfolgreich umgesetzt, wie z. B. 
aktuell die handbemalten Litfaßsäulen 
und die Begrüßungsschilder für beide 
Orte. Das nächste Projekt – eine Litfaß-
säule in Prussendorf – ist schon in Pla-
nung. Auch diese soll bemalt werden. 
Für weitere Ideen und Anregungen 
sind wir offen und würden uns über re-
ges Interesse freuen! Wir möchten uns 
ganz herzlich bei den Mitgliedern und 
Ehrenamtlichen für Euer Engagement, 
Eure Zeit und Mühe bedanken!
Ohne Euch wären viele Dinge nicht so 
erfolgreich umgesetzt worden! Neue 
Mitglieder, die uns tatkräftig unterstüt-
zen wollen, sind herzlich willkommen!

gez. der Vorstand des Heimatvereins
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Herbstputz in Großzöberitz
Am Samstag, den 02.11.2024, fand in 
Großzöberitz unserer Herbstputz statt.
Bei großer Beteiligung konnte viel Laub 
zusammen geharkt werden, am kleinen 
Teich wurde der Wildwuchs beseitigt, 
die Anglerhütte wurde winterfest ge-
macht, die Hecke am Sportplatz wurde 

geschnitten und die Bushaltestelle wur-
de von den Graffiti-Beschmierungen 
gereinigt. Ich danke allen freiwilligen 
Helfern und allen beteiligten Mitglie-
dern der Vereine. Zusammen haben wir 
wieder so viel geschafft. Nach getaner 
Arbeit konnten wir es uns alle bei Grill-

wurst, Salat, Kürbissuppe und so ma-
chen Getränk gutgehen lassen.
DANKE EUCH ALLEN.

gez.
Adelheid Reiche
Ortsbürgermeisterin

Kaffeeklatsch in Großzöberitz
Es ist schon zur Tradition geworden, dass am ersten Sonntag 
im Monat, unser Kaffeeklatsch im Bürgerhaus stattfindet.
Wie immer haben die Frauen vom HV leckeren Kuchen ge-
backen und die Hütte war voll. Alle hatten viel zu erzählen, 
neue Mitbürger konnten wir auch begrüßen und somit war 
es ein sehr schöner Nachmittag.
Ich danke allen, die es wieder vorbereitet und durchgeführt 
haben.
Für dieses Jahr war es der letzte Kaffeeklatsch, aber im nächs-
ten Jahr geht‘s weiter. VERSPROCHEN!

gez. Adelheid Reiche
Ortsbürgermeisterin

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG
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Erasmusfahrt nach Pisa: Ein unvergessliches Abenteuer für unsere Schüler
Als Gruppe von 17 Schülern im Alter 
von 12 bis 16 Jahren und vier Lehrer 
machten wir uns am letzten Sonntag-
abend der Herbstferien auf den Weg zu 
einer aufregenden Erasmusfahrt nach 
Pisa.
Nach einer langen Busfahrt von insge-
samt 16 Stunden, die nicht für alle er-
holsam war, erreichten wir unser Ziel 
und bezogen unsere Zimmer in einem 
kleinen, einfachen italienischen Hotel.
Die ersten Eindrücke waren gemischt. 
Während einige Schüler begeistert die 
neue Umgebung erkundeten, sorgte 
ein kurioses Detail im Badezimmer für 
Verwirrung. Ein Schüler wunderte sich 
über das Bidet und fragte neugierig, 
warum es im Bad zwei Toiletten gebe – 
eine amüsante Anekdote, die für Stim-
mung sorgte.
Am Montagnachmittag stand der ers-
te Höhepunkt der Reise auf dem Pro-
gramm, der berühmte Schiefe Turm von 
Pisa. Bei einer spannenden und lustigen 
Führung mit einem einheimischen Gui-
de erfuhren wir nicht nur viel über die 
Geschichte des Wahrzeichens, sondern 
auch zahlreiche Insider-Geschichten 
über die Stadt. Die Begeisterung war 
groß, als wir Fotos vor dem ikonischen 
Bauwerk machten.
Am Abend führte uns eine italienische 
Kollegin in eine traditionelle Pizzeria, 
wo die Schüler in die typischen Essge-
wohnheiten Italiens eintauchten. Das 
gemeinsame Essen förderte den Aus-
tausch und das Kennenlernen unterei-
nander.
Der Dienstag begann mit einem 
Zugausflug nach Florenz. Begleitet von 
italienischen Schülern besuchten wir 
die wichtigsten Plätze der Stadt und 
festigten dabei unsere Englischkennt-
nisse.
In der berühmten Markthalle genossen 
wir ein gemeinsames Mittagessen und 
mischten uns fröhlich unter die italieni-

schen Schüler und das gesellige Treiben.
Am Nachmittag wartete das Highlight 
des Tages, ein Besuch der Uffizien, wo 
viele beeindruckende Kunstwerke, da-
runter Botticellis „Die Geburt der Ve-
nus“, bestaunt wurden.
Müde, aber voller Eindrücke, kehrten 
wir spät abends ins Hotel zurück.
Der Mittwoch stand ganz im Zeichen 
des Austauschs mit den italienischen 
Freunden. In deren Schule präsentier-
ten sich beide Gruppen gegenseitig 
und nahmen am gemeinsamen Unter-
richt teil. Am Nachmittag folgte eine 
Führung durch Pisa, geleitet von italie-
nischen Schülern, die Tourismus studie-
ren und auf Englisch über Pisas Rolle im 
Zweiten Weltkrieg berichteten.
Nach einem spannenden Tag blieb noch 
Zeit für Freizeitaktivitäten. Natürlich 
nutzen wir die Gelegenheit zum Shop-
pen und Souvenirs kaufen.
Am Abend fand der heißersehnte Spie-
leabend statt, der für viel Spaß und 
Spannung sorgte! Wir versammelten 
uns im gemütlichen Frühstücksraum. 
Bei „Stadt, Land, Fluss“ wurden krea-
tive Ideen ausgetauscht und die Köpfe 
zum Rauchen gebracht, während das 
Rollenspiel „Werwolf“ für aufregen-
de Wendungen und viele Lacher sorg-
te. Die Atmosphäre war geprägt von 
Teamgeist und Freundschaft, und die 
gemeinsamen Erlebnisse stärkten das 
Zusammengehörigkeitsgefühl.
Am Donnerstag stand ein Ausflug nach 
Lucca auf dem Programm, der jedoch 
von unbeständigem Wetter begleitet 
wurde – immer wieder regnete es stark. 
Trotz der widrigen Bedingungen ließen 
wir uns die Laune nicht verderben und 
genossen einen Spaziergang auf der 
alten Stadtmauer. Anschließend liehen 
wir uns Tretmobile für vier bis fünf Per-
sonen aus und sorgten mit Geschrei und 
Lachen für Aufsehen im temperament-
vollen italienischen Straßenverkehr.

Auf der Stadtmauer wurde es dann ru-
higer und die Schüler zeigten ihr Fahr-
geschick.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
blieb noch Zeit für einen Bummel durch 
die charmanten Gassen von Lucca, be-
vor es mit dem Zug zurückging.
Am Abend fand das letzte gemeinsame 
Essen in einem gemütlichen Restaurant 
statt, bei dem die Erlebnisse der Reise 
noch einmal ausgetauscht wurden.
Am Freitagmorgen traten wir den 
Heimweg an und nach einer langen 
Fahrt von 18 Stunden trafen die Schüler 
mitten in der Nacht wieder wohlbehal-
ten bei ihren Eltern ein.
Diese Erasmusfahrt war nicht nur eine 
lehrreiche Erfahrung, sondern auch 
eine wertvolle Gelegenheit für inter-
kulturellen Austausch und Freundschaf-
ten über Ländergrenzen hinweg. Die 
Erinnerungen an Pisa werden unseren 
Schülern sicherlich noch lange in Erin-
nerung bleiben!
Wir möchten uns herzlich bei unseren 
Sponsoren, der Firma Zuegg Deutsch-
land und der Stadt Zörbig, bedanken, 
die es uns ermöglicht haben, während 
unserer Erasmusfahrt in Pisa Gastge-
schenke an die italienische Schulleitung 
zu übergeben. Die Freude und Ver-
wunderung über die Geschenke waren 
groß, insbesondere als sie erfuhren, 
dass Zuegg auch in Deutschland produ-
ziert. Diese Geste des interkulturellen 
Austauschs hat nicht nur unsere Reise 
bereichert, sondern auch dazu beige-
tragen, die freundschaftlichen Bezie-
hungen zwischen unseren Schulen zu 
stärken. Ein großes Dankeschön an un-
sere Sponsoren für ihre Unterstützung 
und ihr Engagement!

gez.
T. Danielzik
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Weihnachtsgruß des CDU-Stadtverbands  
Zörbig
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Stadtverband der CDU und die CDU-BISW-Fraktion im 
Stadtrat Zörbig wünschen Ihnen und Ihren Familien eine 
besinnliche Adventszeit, Momente des Innehaltens und Vor-
freude auf ein gesegnetes Weihnachtsfest.
Genießen Sie den dieses Jahr einen Tag verlängerte Schloss-
weihnacht oder einen der vielen schönen Weihnachtsmärkte 
unserer Dörfer.
In einer Zeit, die noch immer von Unfrieden nah und fern 
begleitet wird, wünschen wir Ihnen auch Momente des Inne-
haltens, der inneren Einkehr sowie den wachsenden Wunsch, 
Gutes für sich und andere zu tun. Damit wir voller Vorfreude 
ein gesegnetes Weihnachtsfest mit unseren Liebsten feiern 
können.

Matthias Egert Dirk Nogossek
Vorsitzender des 
CDU-Stadtverbands Zörbig

Fraktionsvorsitzender 
CDU-BISW Fraktion

Weihnachtsgrüße  
der Freien Wählergemeinschaft/FDP/SPD
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Zörbig und seinen Orts-
teilen,
zum Abschluss des Jahres möchten wir Ihnen von Herzen für 
Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung danken. Gemeinsam 
konnten wir vieles bewegen und haben die Zukunft unserer 
Stadt und deren Ortsteile aktiv gestaltet.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest voller Freude und schöner Augen-
blicke. Möge das neue Jahr 2025 Ihnen Gesundheit, Zufrie-
denheit und viele gute Begegnungen bringen.
Frohe Weihnachten und einen erfolgreichen Start ins neue 
Jahr!

Ihre Fraktion Freie Wählergemeinschaft/FDP/SPD

Großzöberitzer Bogenschützen - Alles ins Gold
Unser erstes Trainingslager fand vom 
04.10. - 06.10.24 an der Landessport-
schule in Osterburg statt. Es war zwar 
kurz, aber sehr abwechslungsreich. 
Am Tag unserer Ankunft bekamen wir 
gleich zu Beginn eine Führung durch die 
zahlreichen Sportstätten, dem weitläu-
figen Außengelände sowie der Unter-
künfte. Jetzt wussten wir, welche vielen 
Möglichkeiten diese Anlage bietet und 

wo wir uns laut unserem Trainings- bzw. 
Veranstaltungsplan zu den verschiede-
nen Aktivitäten einfinden müssen. An 
erster Stelle standen natürlich die täg-
lichen intensiven Trainingseinheiten im 
Bogenschießen. Dennoch gab es noch 
andere Stationen wie die Schwimmhal-
le, der Niedrigseilparcours und auch die 
Bowlingbahn. Die Abende wurden ge-
meinsam im Gruppenraum mit Skip-Bo-

Uno und lustigen Gesprächen verbracht. 
Auch das Wissensspiel - STADT LAND 
VOLLPFOSTEN - hatte viele Teilnehmer, 
wo natürlich die Köpfe qualmten und 
manchmal sehr über die deutsche Recht-
schreibung diskutiert worden ist, viel 
Freude bereitet. An allen Tagen gab es 
eine gute Verpflegung, welche natürlich 
auf die Bedürfnisse der Sportler abge-
stimmt war. Wir haben in Osterburg ein 
paar lehrreiche, schöne und lustige Tage 
verbracht, wo nicht nur unsere Arm-
muskeln, sondern auch die Lachmuskeln 
stark beansprucht wurden. An diesen 
Tagen flogen viele Pfeile ins Gold (Leit-
spruch der Bogenschützen). Da es uns 
an der Landessportschule so gut gefal-
len hat, haben wir bereits unser nächstes 
Trainingslager für 2025 mit noch mehr 
Teilnehmern gebucht.

gez. Mandy Rulff
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Der Zörbiger FC 1907 e.V. sagt Danke

Dank unseres langjährigem Sponsors Autohaus König und 
Partner GmbH waren wir in der Lage unseren kompletten 
Kleinfeldnachwuchs mit neuen Trikots ausstatten.

Nachruf
Mit großem Bedauern nehmen wir Abschied von unse-
rem langjährigen ehemaligen Mitglied

Peter Imbsweiler

welcher am 28.10.2024 friedlich eingeschlafen ist.

Über viele Jahre prägte Peter die Geschicke des Zör-
biger Fußballs. Peter war Spieler im Verein und in der 
Jungendauswahlmannschaft der DDR.

1974 war Peter neben Helmut Schäfer der Trainer der 
Aufstiegsmannschaft in die Bezirksliga.

Unsere Gedanken und unser Mitgefühl sind nun bei 
seiner Familie.

Für den Vorstand und im Namen aller Vereinsmitglieder
des Zörbiger FC 1907 e. V.

Überaus erfolgreich verlief für die 
Schachgemeinschaft 1871 Löberitz das 
sich dem Ende zuneigende Jahr 2024. 
Im Mittelpunkt stand die intensive 
Nachwuchsarbeit. Hierfür zeigte und 
zeigt der Übungsleiter Thomas Richter 
Verantwortung. Diese Nachwuchsför-
derung ist ein wichtiger Teil für den 
Fortbestand der generationenübergrei-
fenden Tradition. Das Angebot wird 
auch von vielen anderen Kindern aus 
der Region angenommen. Oft werden 
da weite Anreisewege durch die Eltern 
oder Großeltern in Kauf genommen.

Übungsleiter Thomas Richter mit eini-
gen seiner Schützlinge

Einzelmeisterschaften
Die unter großer Beteiligung ausgetra-
gene 46. Schulschachmeisterschaft ge-
wann Noah Bruder (OT Großzöberitz) 
vor Atréju Rohde (OT Löberitz), Sarah 
Richter (OT Cösitz), Samuel Woodard 
(Bad Düben) und Luis Stary (Rösa).

Löberitzer Schachspieler blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück
Die 41. Vereinsmeisterschaft sicherte 
sich Konrad Reiß (OT Zörbig) vor Klaus-
Dieter Fenske (Thalheim) und Thomas 
Richter (OT Löberitz).
Diesen beiden Kernmeisterschaften 
schließen sich noch zahlreiche weitere 
Turniere im Jahreskreis an. Von überre-
gionaler Bedeutung müssen unbedingt 
die beiden vom Verein organisierten 
Kirchenturniere angesehen werden.
Die 28. Schachmeisterschaft im Bistum 
Magdeburg, die zu Ehren der Schach-
patronin Theresia v. Avila stattfindet, 
gewann Rainer Gast (SV Breitenworbis) 
vor Prof. Dr. Georg Heun (CFC Germa-
nia Köthen) und Dr. Bernhard Hellrung 
(Rochade Leinefelde). Leider hat sich 
hier die Zörbiger katholische Gemeinde 
als Veranstalter aus Kostengründen zu-
rückgezogen und so hat die Schachge-
meinschaft Löberitz diesen Part über-
nommen.

Verständnisvoller lief es bei der  
24. Schachmeisterschaft der Evangeli-
schen Kirche in Mitteldeutschland 2024. 
Dieses Treffen wurde gemeinsam mit 
der evangelischen Gemeinde in San-
dersdorf organisiert. Hier sicherte sich 
Daniel Platz vom SSC Annaburg den  
1. Platz und verwies seinen Vereinska-
meraden Dirk Helbig sowie Jörg Fischer 
vom SV 1948 Künsebeck, bei Halle/
Westf., auf die Plätze.

Mannschaftswettkämpfe
Bei den Männern wurden vier Mann-
schaften ins Rennen geschickt. Die  
I. Mannschaft spielt in der Oberliga und 
belegte dort Rang 5, Löberitz II wurde 
in der Bezirksoberliga 6. und Löberitz 
III erzielte in der 1. Bezirksklasse Platz 
6. Hierzu kommt noch der 2. Platz der  
IV. Mannschaft, die als reines Frauen-
team und als Reservistinnen für die 

Siegerehrung zur Bistumsmeisterschaft im „Löberitzer Schachclub“
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Frauen-Bundesligamannschaft unter 
dem Namen „Girls“ in der Männerdo-
mäne überzeugte.
Ein 4. Platz der Nachwuchsvertretung 
U10 in der Bezirksklasse Dessau vervoll-
ständigt aus unserer Sicht das sehr posi-
tive Wettkampfgeschehen.

1. Frauen-Bundesliga
Im Fokus der Öffentlichkeit, und das 
deutschlandweit, stand natürlich wie-
der das Abschneiden der Löberitzer 
Frauenmannschaft in der 1. Bundesliga. 
Als Wideraufsteiger wurde tatsächlich 
mit dem 9. Platz der Klassenerhalt ge-
schafft. Ein Höhepunkt der Saison war 
die Ausrichtung einer Doppelrunde 
mit dem Deutschen Vizemeister OSG 
Baden-Baden, Allianz Leipzig und dem 
Karlsruher SF 1853 in der Löberitzer 
Sporthalle „Turn & Treff zum Reiter“.

Löberitzer Schachtage
Einen wichtigen Platz in unserem Ver-
einsleben nimmt immer das letzte Wo-
chenende im Juni ein. 
Hier wird an die Vereinsgründung des 
Jahres 1871 mit den „Löberitzer Schach-
tagen“ gedacht. Ein Nachwuchsturnier 
(1. wurde GW Leipzig vor SK Dessau 
und Horst Emscher aus Gelsenkirchen), 
die Offene Löberitzer Blitzmeister-
schaft (Es gewann FM Robert Stein aus 
Löberitz vor IM Franz Bräuer (Göggin-
gen) u. Sebastian Pallas aus Löberitz) 
und ein Mannschaftsturnier um den 
Pokal des Bürgermeisters mit Löberitz 
vor Kreuzberg und Horst-Emscher als 
Sieger sind die sich jährlich wiederho-
lenden Rituale.

Vereinsvorstand Andreas Daus und Re-
bekka Schuster begrüßen Zörbigs Bür-
germeister und Lars-Jörn Zimmer (MdL)

Schachmuseum
Große Veränderungen gab es im 
Schachmuseum. Der Verein belebte 
und verschönerte auf eigene Kosten 
durch drei schöne Bleiverglasungen der 
Museumsfenster das museale Erschei-
nungsbild.

Das Löberitzer Frauen-Team feiert in Bad Königshofen den Klassenerhalt in der  
1. Bundesliga

Eins der drei neuen Bleiglasfenster mit 
der Glaskünstlerin Anja Gottschalk

Die Ausstellung selbst wurde durch 
zahlreiche neue Exponate bereichert. 
So wuchs der Bestand der Schachbiblio-
thek auf 5.500 Bücher an.
Weiterhin konnte das Museum drei 
Bücher herausgeben. Das erste ist eine 
Biographie Reyk Schäfer über den 
Schachmeister Arthur Hennings. Hen-
nings lebte einige Zeit in Zörbig und 
trainierte den dortigen Verein.
Das zweite Buch stammt aus der Feder 
von Konrad Reiß und trägt den Titel 
„Der Schach-Verein Bitterfeld - Von den 
Anfängen um 1880 bis zur Auflösung 
1945 - Bürgerliches Vereinsleben mit 
bewundernswerten Akteuren in unsi-
cheren Zeiten“.
Vor einigen Tagen folgte nun das dritte 
Buch. Autor ist der aus Kassel stammen-
de Schachhistoriker Siegfried Schönle. 
Sein Werk mit dem Titel „Schach im DP-
Lager Landsberg und im Ghetto Terezín 
/ Theresienstadt - Schwarzweiße Wege 

der Forschung zu Nathan Markowsky u. 
Isidor Schorr“ behandelt eines der dun-
kelsten Kapitel in der deutschen Ge-
schichte, das Leben im DP-Lager Lands-
berg / Lech und im Ghetto Terezin. In 
diesen Orten wurde trotz des qualvol-
len Lebens Schach gespielt.
Gerade für die Museumsgestaltung 
werden noch ehrenamtliche Helfer 
gesucht. Schachliche Vorkenntnisse 
können, müssen jedoch nicht vorhan-
den sein. Freude und Interesse an der 
Geschichte, insbesondere der Heimat-
geschichte, sollte aber vorhanden sein. 
Die Hauptarbeit liegt auf der Digitali-
sierung und Archivierung der vorhan-
denen Bestände.

Dank für Hilfe und Unterstützung
All das wäre ohne Hilfe und Unterstüt-
zung nicht möglich. Deshalb möchte 
sich die „Schachgemeinschaft“ für die 
finanzielle Unterstützung bei nachfol-
genden Personen, Firmen und Instituti-
onen bedanken: Familie Peter und An-
nette Pallas, Rebekka Schuster, Matthias 
Flegel von der mse IT Solutions GmbH 
Halle, Rechtsanwälte Weidinger/Richt-
scheid Leipzig, Getränke Staude Ge-
richshain, Anhalt-Bitterfelder Kreiswer-
ke GmbH, Wolfener Recycling GmbH, 
Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld, Horst 
Daus (Löberitz), Löwen-Apotheke Zör-
big, Allianz-Generalvertretung Birgit 
Funke Löberitz, Wolfener Analytik 
GmbH, Matthias Wimmer aus Wehlau, 
Praxis für Physiotherapie Astrid Brose 
aus Löberitz, MOL Katalysatorentech-
nik GmbH Merseburg, Siegfried Schön-
le aus Kassel, Landtagsabgeordneter 
Lars-Jörn Zimmer sowie die Stadt Zör-
big, vertreten durch den Bürgermeister 
Matthias Egert und die Ortschaft Löbe-
ritz, vertreten durch den Ortsbürger-
meister Andreas Daus.

Konrad Reiß
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Alle Veranstaltungen in dem Zörbiger Stadtgebiet auf einen Blick  
für Dezember 2024 und Januar 2025

Datum Veranstaltung
30.11.2024 • Weihnachtsbaumanblasen in Cösitz

• Weihnachten im Stall von 14:00 – 18:00 Uhr auf dem Gelände des Klostergut Mößlitz
• Weihnachtsmarkt in Stumsdorf ab 15:00 Uhr auf der Festwiese in Stumsdorf
• Weihnachtsfest in Salzfurtkapelle/Wadendorf um 15:00 Uhr in und um das Haus der Vereine in 

Salzfurtkapelle
01.12.2024 • Weihnachtskonzert ab 17:00 Uhr in der Kirche Göttnitz

• 12. Adventstreffen in Löberitz von 14:00 – 19:00 Uhr auf dem Außengelände der Heimatstube 
in Löberitz

06.12. – 08.12.2024 • Schlossweihnacht der Stadt Zörbig
06.12.2024 ab 16:00 Uhr
07. – 08.12.2024 ab 14:00 Uhr;

• Weihnachtskonzert in Spören am 07.12.2024
10.12.2024 Weihnachtsrevue des Grundschulverbundes und der Sekundarschule Zörbig ab 18:00 Uhr in der 

evangelischen Kirche Zörbig
14.12.2024 • Weihnachtsmarkt in Großzöberitz

• Weihnachtskantate von Thomas Selle ab 17:00 Uhr (Einlass 16:30 Uhr) in der katholischen Kirche 
in Zörbig

21.12.2024 Cösitzer Schlossweihnacht ab 14:00 Uhr
22.12.2024 Adventskonzert ab 16:00 Uhr in der Kirche Löberitz
04.01. – 06.01.2025 Die Sternensinger sind unterwegs vom 04.01. bis 06.01.2025 von 09.00 bis 12.00 und 14.00 bis  

17.00 Uhr; Abschlussingen am 06.01.2025 um 18:00 Uhr auf dem Zörbiger Markt

Änderungen vorbehalten – alle Angaben ohne Gewähr. Die kirchlichen Nachrichten finden Sie auf Seite 20.
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Adventsmarkt       

 
 
Es ist an der Zeit, sich so langsam auf 
Weihnachten einzustimmen und wir vom 
Sportverein 1950 Schrenz e.V. wollen dabei 
unterstützen.  
Unser traditioneller Adventsmarkt findet ganz in 
ihrer Nähe im 

 
Bürger - und Vereinshaus in Schrenz (Sportplatz) 
 
statt. Für das leibliche Wohl wird wieder durch 
viele fleißige ehrenamtliche Helfer unseres 
Vereins und darüber hinaus gesorgt. Ob Groß 
oder Klein, es sollte so wie in den letzten Jahren 
für jeden Geschmack etwas dabei sein. 
Damit die ganze Mühe nicht vergeblich ist, 
würden wir uns freuen, wenn sich am Sonntag, 
den  

15.12.2024 ab 14.00 bis ca. 18.00Uhr 
 

recht viele Besucher zu uns auf den Weg machen. 
Wir laden herzlich dazu ein.  
Der Vorstand des SV 1950 Schrenz e.V. 
Marion Riegel 
 

                                                         EINTRITT FREI!

Anschließend kann man den Abend auf dem Kirchplatz bei
Speis und Trank ausklingen lassen.

Dienstag, 10. Dezember 2024  
18:00 Uhr

in der evangelischen Kirche Zörbig

DES GRUNDSCHULVERBUNDES & DER SEKUNDARSCHULE ZÖRBIG

                
                

                
      

Weihnachtsre
vue

Wir laden Sie herzlich ein zur
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Einladung Weihnachtsfest  
in Salzfurtkapelle/Wadendorf

Hiermit möchten wir Euch 
alle recht herzlich einladen, sich mit uns 

gemeinsam ein wenig auf die beginnende 
Weihnachtszeit einzustimmen.

Laßt uns den Weihnachtsbaum schmücken 
und die Lichter anzünden.  

Wer möchte kann eine mitgebrachte Kugel 
oder Bastelein anhängen.

Samstag, den 30. November 2024
Beginn um 15.00 Uhr

im und um das Vereinshaus  
in Salzfurtkapelle

Kaffee und Kuchentafel
Grillwurst und andere Leckereien

kalte und warme Getränke
Glühwein

Ab 16.00 Uhr werden uns die  
Jagdhornbläser musikalisch unterstützen.
Eine kleine Tombola (jedes Los gewinnt)

Über einer Feuerschale können die  
Kleinsten den Knüppelkuchen backen  

(bitte Stock mitbringen) und wenn möglich 
etwas Holz für die Feuerschalen.

gez. TTG Salzfurt und Seniorengruppe

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel und 
Männerchor in Werben

15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Zörbig
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Löberitz
16.30 Uhr Christvesper mit Männerchor in Stumsdorf
16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 

in Großzöberitz
18.00 Uhr Christvesper in Glebitzsch
22.00 Uhr Christmette mit Orgelweihnacht
Christfest, 25.12.2024
10.30 Uhr Festgottesdienst zum 1. Weihnachtstag 

mit Hl. Abendmahl
Silvester, 31.12.2024
17.00 Uhr Andacht zum Jahreswechsel in Werben
Sonntag, 05.01.2025
09.00 Uhr Gottesdienst zum neuen Jahr in Löberitz
Sonntag, 05.01.2025
10.30 Uhr Gottesdienst zum neuen Jahr in Zörbig
Epiphanias, 06.01.2025
10.30 Uhr in Glebitzsch mit Hl. Abendmahl und 

anschl. Mitarbeiterfest

Unsere Kreise und Veranstaltungen
Der Seniorenkreis Zörbig trifft sich zum Adventskaffee am 
Montag, den 02.12., um 14.00 Uhr.
Der Seniorenkreis Löberitz trifft sich zum Adventskaffee am 
Dienstag, den 03.12., um 14.00 Uhr.
Der Handarbeitskreis Zörbig trifft sich zum Adventskaffee am 
Donnerstag, 05.12., um 15.00 Uhr.

Das Café am Dienstag findet jeden Dienstag in der Zeit  
zwischen 10-13 Uhr statt.

Die Gottesdienste und Andachten in den Senioreneinrichtun-
gen finden folgendermaßen statt:
Caritas-Pflegeheim Zörbig am 11.12. um 09.30 Uhr
Diakonie-Zörbig am 11.12. um 10.30 Uhr
Tagespflege Stumsdorf am 11.12. um 11.30 Uhr

Außerdem treffen sich folgende Kreise:
14-täglich am Montag trifft sich um 18.30 Uhr der Flötenkreis 
in Zörbig.
Jeden Dienstag um 17.30 Uhr trifft sich der Kirchenchor in 
Zörbig.
Eine Jugendband probt nach Absprache.
Es gibt eine Sportgruppe und eine Gruppe für progressive 
Muskelentspannung.
Auskünfte erteilt das Gemeindebüro.

Kontakt
Ev. Gemeindebüro und Verwaltung der kirchl. Friedhöfe, 
Topfmarkt 1 in Zörbig. Geöffnet: Dienstag und Donnerstag 
8-12 Uhr. (Telefon: 034956 20304 / E-Mail: 
info@ev-kirche-zoerbig.de.
Sie erreichen Pfr. Oliver Behre unter der E-Mail 
oliver.behre@ekmd.de oder der Telefonnummer 034956 23761.

Pfr. Oliver Behre, Zörbig

Mache dich auf und werde licht; denn dein Licht kommt, und 
die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir!  (Jes. 60,1)

Liebe Leser:innen,
so schön die Weihnachtsfeiertage für viele sind, so sind sie 
für manche unter uns doch auch mit schmerzhaften Erinne-
rungen verbunden. Da ist die Trauer über den verstorbenen 
Partner oder die Kinder, die auch in diesem Jahr nicht kom-
men werden. Und manch einer oder eine macht sich Sorgen, 
was die Zukunft bringen wird.
Da tut es gut, eine Kerze anzuzünden und der Hoffnung 
Raum zu geben, dass die Wege, auf denen wir geführt wer-
den, bei Gott am Ende Wege ins Licht sein werden. Wege zu 
einem Leben, in dem es hell ist und nicht dunkel.
Die dunkle Jahreszeit lässt uns verstehen, was Hoffnung ist. 
Wir zünden ein Licht in der Dunkelheit an in der Erwartung, 
dass wir auch wieder hellere Zeiten erleben werden. Und 
wenn es kalt um uns wird, wärmen wir uns am Schein der 
Kerze und freuen uns auf die Zeit, in der die Tage wieder 
länger, wärmer und freundlicher sein werden.
Manchmal braucht es vielleicht auch solche Zeiten, in denen 
es dunkel um uns herum ist, damit wir lernen, uns neu freuen 
zu können auf das was kommt.
Wenn es immer nur hell ist im Leben, würden wir vieles an 
Gutem, was uns umgibt, vielleicht gar nicht schätzen können.
So wünsche ich Ihnen eine möglichst ruhige, besinnliche Ad-
ventszeit und eine gesegnete Weihnachtszeit. Nehmen Sie 
sich Zeit, Hektik und Stress abzulegen und zu genießen.
Das Leben ist Geschenk Gottes. Mit der Geburt von Jesus 
Christus können wir etwas davon begreifen.

Ihr Pfr. Oliver Behre

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen  
im November 2024

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 01.12.2024
09.00 Uhr GD zum 1. Advent in Löberitz
10.30 Uhr GD zum 1. Advent in Zörbig
15.00 Uhr Adventskonzert in Werben
17.00 Uhr Adventskonzert in Göttnitz
Samstag, 07.12.2024
17.00 Uhr Adventskonzert in Spören
Sonntag, 08.12.2024
18.00 Uhr Adventskonzert in Zörbig
Sonntag, 15.12.2024
10.30 Uhr GD zum 3. Advent in Zörbig 

mit Kindergottesdienst
Sonntag, 19.12.2024
13.00-17.00 Uhr Krippenausstellung in Zörbig
Samstag, 21.12.2024
15.00 Uhr Adventsandacht in Quetz
Sonntag, 22.12.2024
16.00 Uhr Adventskonzert in Löberitz
Heiligabend, 24.12.2024
13.30 Uhr Christvesper in Köckern
14.00 Uhr Christvesper in Göttnitz
15.00 Uhr Krippenspiel in Schrenz

Kirchliche Nachrichten des Ev. Pfarramtes Zörbig / Ausgabe Dezember 2024

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN
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Tagesordnung

12. Sitzung des Stadtrates der Stadt Zörbig

Sitzungstermin: Mittwoch, 11.12.2024, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Gebäude der FF Zörbig, Feuerwehrstr. 7, Zör-

big

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung ge-

fasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtangelegen-
heiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent- 

lichen Sitzung
TOP 9.1: Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze 

für das Jahr 2025
Vorlage: 2024-VO-0189

TOP 9.2: Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2025
Vorlage: 2024-VO-0176

TOP 9.3: Verlängerung der Optionserklärung der Stadt Zörbig 
zur Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffent-
lichen Hand
Vorlage: 2024-VO-0193

TOP 9.4: Bestimmung der stimmberechtigten Vertreter und de-
ren Stellvertreter für die Mitgliederversammlung des 
Unterhaltungsverbandes
„Westliche Fuhne/Ziehte“
Vorlage: 2024-VO-0180

TOP 9.5: Bestimmung der stimmberechtigten Vertreter und deren 
Stellvertreter als Kandidat für den Verbandsausschuss 
des Unterhaltungsverbandes „Taube-Landgraben“
Vorlage: 2024-VO-0191

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Stadt-
rates über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung ge-

fasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtangelegen-
heiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Personalangelegenheiten
TOP 17: Sonstige Angelegenheiten
TOP 18: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Stadt-

rates über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 19: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 20: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 21: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten 

Beschlüsse
TOP 22: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bereitgestellt am 21.11.2024 auf der Website der Stadt Zörbig 
www.stadt-zoerbig.de
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Tagesordnung

8. Sitzung des Bildungs-, Ordnungs-, Sozial-, Sport-,  
Kultur- und Umweltausschusses

Sitzungstermin: Montag, 09.12.2024, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

06780 Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 8: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 8.1: Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2025
Vorlage: 2024-VO-0176

TOP 9: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 10: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 11: Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung
TOP 12: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 13: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 15: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 14: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 16: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 21.11.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Tagesordnung

9. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 10.12.2024, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 3: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtange-
legenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2025
Vorlage: 2024-VO-0176

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtange-
legenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Sonstige Angelegenheiten
TOP 17: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 18: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 19: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 20: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 21: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 21.11.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Tagesordnung

10. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin: Mittwoch, 04.12.2024, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

06780 Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster
Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtangelegenhei-
ten und
Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebe-

sätze für das Jahr 2025
Vorlage: 2024-VO-0189

TOP 9.2: Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2025
Vorlage: 2024-VO-0176

TOP 9.3: Verlängerung der Optionserklärung der Stadt Zör-
big zur Neuregelung der Umsatzbesteuerung der 
öffentlichen Hand
Vorlage: 2024-VO-0193

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtange-
legenheiten und Eilentscheidungen
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TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Personalangelegenheiten
TOP 17: Sonstige Angelegenheiten
TOP 18: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 19: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 20: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 21: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 22: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 21.11.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Öffentliche Bekanntmachung des  
Stadtwahlleiters und des Stellvertreters  
für die Jugendstadtratswahl der Stadt Zörbig  
am 23.02.2025
Gemäß § 3 Absatz 1 KWO LSA (Kommunalwahlordnung für 
das Land Sachsen-Anhalt (in der zurzeit geltenden Fassung) 
und § 4 Abs. 4 der Satzung für den Jugendstadtrat der Stadt 
Zörbig vom 24.03.2021 gibt die Stadt Zörbig bekannt, dass 
für die Jugendstadtratswahl am 23.02.2025
Herr Matthias Egert
Markt 12
06780 Zörbig
zum
Stadtwahlleiter

und
Frau Franziska Brandl
Markt 12
06780 Zörbig
zur
stellvertretenden Stadtwahlleiterin
berufen sind.

Zörbig, 21.11.2024

Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 21.11.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Öffentliche Bekanntmachung des  
Stadtwahlleiters über die Zusammensetzung  
des Stadtwahlausschusses
Gemäß § 10 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz für das Land Sach-
sen-Anhalt (KWG LSA) in der zurzeit geltenden Fassung, in 
Verbindung mit § 4 Abs. 4 Kommunalwahlordnung für das 
Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) in der zurzeit geltenden Fas-
sung i. V. m § 4 Abs. 6 der Satzung für den Jugendstadtrat 
der Stadt Zörbig, wird die Zusammensetzung des Stadtwahl-
ausschusses für die Jugendstadtratswahl in der Stadt Zörbig 
am 23.02.2025 hiermit wie folgt öffentlich bekannt gemacht:

Vorsitzender und Stadtwahlleiter
Bürgermeister Matthias Egert

stellvertretende Vorsitzende
stellv. Bürgermeisterin Franziska Brandl

Beisitzer/in
Tatjana Anton
Annette Donath

stellvertretende/r Beisitzer/in
Kathrin Sponholz
Stefanie Wolf

Zörbig, 21.11.2024

Matthias Egert
Stadtwahlleiter der Stadt Zörbig

Bekanntgemacht am 21.11.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Öffentliche Bekanntmachung des  
Stadtwahlleiters der Stadt Zörbig  
für die Jugendstadtratswahl am 23.02.2025
Hiermit mache ich öffentlich bekannt, dass der Stadtrat der 
Stadt Zörbig mit Beschluss Nr. 2024-VO-182 am 20.11.2024 
beschlossen hat, dass die Jugendstadtratswahl in 1 Wahlbe-
reich eingeteilt ist:
Ortschaften Zörbig, Löberitz, Salzfurtkapelle, Schortewitz, 
Spören, Schrenz, Stumsdorf, Großzöberitz, Göttnitz und  
Cösitz

Zörbig, 21.11.2024

Matthias Egert
Stadtwahlleiter der Stadt Zörbig

Bekanntgemacht am 21.11.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Stadt Zörbig
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung des  
Kreiswahlleiters und seines Stellvertreters  
für die Bundestagswahlen im Jahr 2025
Gemäß Beschluss der Landesregierung über die Bildung 
von Wahlorganen für die Europa- und Bundestagswahlen 
vom 25. Januar 1994 (MBI. LSA S. 313) i. V. m. § 3 der Bun-
deswahlordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom  
19. April 2002 (BGBl. I S. 1376), die zuletzt durch Artikel 1 der 
Verordnung vom 12. September 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 283) 
geändert worden ist, wurden für den Wahlkreis 71 – Halle zur 
Bundestagswahl im Jahr 2025

Herr Egbert Geier als Kreiswahlleiter
Marktplatz 1, 06108 Halle (Saale),
Tel. 0345 2214070

Herr Aloys Tappel als Stellvertreter des Kreiswahlleiters
Marktplatz 1, 06108 Halle (Saale),
Tel. 0345 2214600

ernannt.

Zörbig, 15.11.2024

Matthias Egert
Bürgermeister der Stadt Zörbig

Bekanntgemacht am 21.11.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de
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Öffentliche Bekanntmachung  
des Stadtwahlausschusses  
für die Jugendstadtratswahl  
am 23. Februar 2025
Der Stadtwahlausschuss für die Jugendstadtratswahl ist 
einberufen zu einer öffentlichen Sitzung am Dienstag, den 
07.01.2025, um 14:00 Uhr, Ratssaal, Zimmer 16 des Rathauses 
der Stadt Zörbig.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Bestellung eines Schriftführers
3. Verpflichtung der Beisitzer und Beisitzerinnen durch den 

Stadtwahlleiter
4. Entscheidung über die Zulassung der Bewerber/innen 

zur Wahl des Jugendstadtrates der Stadt Zörbig am 
23.02.2025

5. Schließung der Sitzung
Die Sitzung ist öffentlich und für jedermann zugänglich.

Zörbig, 20.11.2024

Matthias Egert
Stadtwahlleiter der Stadt Zörbig

Bekanntgemacht am 21.11.2024 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de


